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Eie Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

- in der Zeit vom 10.2. - 16.2,19f?2 

(7. Berichtswpche) 

Bei der Beurteilung und Verwertung, der Wochenmeldungen 

ist darauf Rücksicht zu nehmen,, dass sie auf'Grund der 

sanitätspolizeilic-hen Meldungen' erstellt werden,; die in ' J'?~ 

Bezug auf die Vollständigkeit /der' Erfassung lückenhaft 

sind. Die genaue Feststellung der Krankheiten durch die... ■ 

Arzte und dxe Meldung der Zahlen an die Gesundheitsämter 

sind in dem kurzen Berichtszeitraum einer Woche durch viel- 

fache. Umstände erschwert (u.a, bakteriologische Prüfung, 

fachärztliche Untersuchung)c Insbesondere muss beachtet 

werden, dass kurzdauernde und leichtverlaufende Infektions- 

krankheiten schlechter erfasst werden können als langdauernde 

und lebensbedrohende, ' wie z, B. Kinderlähmung. • 

(1953) 



Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der 7„ loche vom 10o2„bis 16,2,1952' 

- keine Neuerkrankung, , keine Meldung 
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Krätze 

Grundzahlen 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiten \on einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die 

die Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt,,- ) Bezogen auf die weib- 

liche Bevölkerung im Alter vun 15 bis unter 45 Jahre, 

Außer den o.a0Neuerkrankungen sind in de” Berichtszeii. noch 3 Fälle an Weil'sehe Krankheit. 1 an Trachom, 236 an Paro- 
• - c T..i ^ ,.„J - v;.* -,.i 1 -1.4 -.11 um+\m no T-’ora uiorHfin. 


